
Stadt Gehrden
Aktuelles aus dem Rathaus

Liebe Leserinnen und
Leser des burgbergblick,
auch in diesem Jahr beteiligt
sich die Stadt Gehrden wie-
der an der Aktion „Stadtra-
deln“ – und ich möchte alle
Einwohnerinnen und Einwoh-
ner herzlich dazu einladen,
mitzumachen. Unter dem
Motto „Radeln für Klima, Ge-
sundheit und Gemeinschaft“
geht es darum, in den kom-
menden Wochen möglichst
viele Alltagswege mit dem
Fahrrad zurückzulegen und
gemeinsam ein starkes Zei-
chen für nachhaltige Mobilität
zu setzen.

Ein besonderer Höhe-
punkt ist dabei die erstmalig
stattfindende FahrKulTour
Gehrden. Die gemeinsame
Fahrradtour verbindet am 31.
MaiBewegung,Naturerlebnis
und Begegnung miteinander.
Ob Familienmit Kindern, Frei-
zeitfahrerinnen und -fahrer
oderambitionierteRadler –al-
le können teilnehmen. Die
Strecke führt durch unsere
schöneUmgebungundbietet
Gelegenheit, Gehrden und
die Ortschaften einmal aus
einer neuen Perspektive zu
entdecken. Über 30 Statio-
nen warten darauf entdeckt
zu werden. Alle Infos finden
Sie auf der Homepage der
Stadt Gehrden oder in der
Gehrden-App.

Mit jeder gefahrenen Stre-
cke leisten wir einen Beitrag
zumKlimaschutz, reduzieren
Verkehr und fördern gleich-
zeitig unsereeigeneGesund-
heit. Gerade in Zeiten stei-
gender Energiepreise und
wachsender Umweltbelas-
tungen zeigt das Fahrrad,
wie einfach nachhaltige Mo-
bilität im Alltag sein kann.

Gleichzeitig stärkt die Aktion
den Gemeinschaftsgedan-
ken in unserer Stadt: Vereine,
Schulen, Unternehmen,
Freundeskreise oder Fami-
lienkönneneigeneTeamsbil-
den und gemeinsamKilome-
ter sammeln.

Ich freue mich besonders
darüber, dass sich Jahr für
Jahr so vieleMenschenenga-
gieren und mit Begeisterung
teilnehmen. Dieses Engage-
ment zeigt, wie lebendig und
zukunftsorientiert unsere
Stadt ist. Deshalb mein per-
sönlicher Aufruf: Machen Sie
mit, steigen Sie aufs Rad und
werden Sie Teil der Stadtra-
deln-Aktion in Gehrden!

Egal ob auf dem Weg zur
Arbeit, zum Einkaufen oder
bei einer gemütlichenTour am
Wochenende – jeder Kilome-
ter zählt. Lassen Sie uns ge-
meinsam zeigen, dass Gehr-
den inBewegung ist. Ich freue
mich auf viele Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer bei der
FahrKulTour und wünsche al-
len schon jetzt viel Freudeund
gute Fahrt!

Ihr Bürgermeister
Malte Losert
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Dorfhaus ist
ehrenamtliches Vorzeigeprojekt

Region Hannover zeichnet Dorfhaus Lenthe für nachbarschaftlichen Einsatz aus
Lenthe. Steigende Umsätze
und Gästezahlen, immer wieder
neue Ideen für das nachbar-
schaftliche Miteinander: Das
DorfhausLenthebleibt als ehren-
amtlichesVorzeigeprojekt auf Er-
folgskurs. Fünf Jahre nach der
EröffnungdesCafésmit Lebens-
mittelladen hat die Region Han-
noverder InitiativeeineEhrenme-
daille verliehen. „Wir waren et-
was überrascht, aber wir freuen
uns sehr über diese Ehrung“,
sagt Ortsbürgermeister Jürgen
Ermerling (SPD), der als Mitbe-
gründer auch zum Vorstand der
Genossenschaft DorfHaus Lent-
he zählt.

Der Erste Regionsrat Jens
Palandt zeichnete im April insge-
samt 25 ehrenamtliche Perso-
nen, Vereine und Projekte aus,
„die sich mit viel Herz und per-
sönlichem Einsatz für das Mitei-
nander in der Nachbarschaft en-
gagieren“. Sie wurden von den
Kommunen, der Regionsver-
sammlungunddenDezernenten
ausgewählt. „Möglicherweise
hat unsDezernentPalandt selbst
vorgeschlagen, weil es ihm bei
uns so gut gefällt“, berichtet Er-
merling.ÜberPalandt habeer er-
fahren, dass der schon oft mit
seiner Familie in Lenthe zu Gast
gewesen sei, um ein Eis zu es-
sen.

Der Zeitpunkt der Ehrung
passt perfekt: Es liegt in diesem
Mai genau fünf Jahre zurück,
dass das Dorfhaus am Pagen-
burgwegeröffnetwurde. „Dorfla-
den und Café laufen super“, so
Ermerling. Für zusätzlichen
Schwung hat die Einführung
eines neuen Produktes gesorgt.
„Wir verkaufen jetzt auch Brot
und Brötchen aus Gehrdens
Holzofenbäckerei und haben al-
lein damit im März einen Umsatz

von mehr als 2000 Euro erzielt“,
berichtet der Ortsbürgermeister.

Treffpunkt der
Dorfgemeinschaft

Joachim Müller-Blanck aus dem
fünfköpfigen Genossenschafts-
vorstand ist von der Entwicklung
ebenfalls begeistert: Zuletzt ha-

bedasehrenamtlicheTeamauch
insgesamt rekordverdächtige
Umsätze verzeichnet. Und:
„Unser Spielplatz am Dorfhaus
wird immer mehr zu einem Treff-
punkt für Familien aus den unter-
schiedlichsten Herkunftslän-
dern“, sagt Müller-Blanck. Der-
zeit sind in Lenthe38Geflüchtete
untergebracht. „In Kürze ma-

chenwir imDorfhauseinenkurdi-
schen Kneipenabend“, kündigt
er an.

Mottoabende und kulturelle
Aktionen sind fester Bestandteil
des Veranstaltungsprogram-
mes. Spielplatz, Terrasse und
Boule-Fläche locken regelmäßig
Wander- und Fahrradgruppen
aus umliegenden Orten an. Das
Dorfhaus ist sogar ein offizielles
Trauzimmer der Stadt Gehrden.
„Wir haben in diesem Jahr noch
drei Trauungen“, berichtet Mül-
ler-Blanck. Anlässlich des fünf-
jährigen Bestehens seien außer-
dem Extra-Aktionen geplant.

Die Vielseitigkeit der Ehren-
amtlichen wird auch von der Re-
gion Hannover gelobt: „Das
Dorfhaus Lenthe ist ein Ort der
Nahversorgung, Kommunika-
tion und Kultur“, heißt es anläss-
lich der Auszeichnung. Der Dorf-
laden biete Lebensmittel und All-
tagsbedarf, das Café sei ein
Treffpunkt für Jung und Alt – mit

Konzerten, Vorträgen und Aus-
stellungen.

Die Planungen begannen vor
13 Jahren: Weil es in Lenthe kei-
ne Geschäfte oder Gastronomie
mehr gab, sei im Ortsrat Ende
2013 die Idee entstanden, einen
Dorfladen mit Café zu eröffnen,
erzählt Ermerling. 2017 wurde
eine Genossenschaft gegrün-
det. Mit den verkauften Anteilen
und Fördergeldern wurde für
rund 150.000 Euro eine alte Ga-

rage mit Schuppen umgebaut.
„Aktuell halten 169 Mitglieder
insgesamt 278 Anteile zu jeweils
250 Euro“, berichtet das Vor-
standsmitglied. Etwa 40 Ehren-
amtliche kümmern sich um den
Betrieb vom Café und Laden.
„Davon etwa 20 besonders ak-
tiv“, sagt Ermerling.

Pläne für
Dachbodenausbau

Die nächste Idee: ein Dachbo-
denausbau mit Außentreppe,
um einen Raum für Yogakurse
oder Jugendgruppen anzubie-
ten. „Um das zu finanzieren,
müssen aber erst weitere Anteile
verkauft oder Zuschüsse bean-
tragt werden“, sagt Vorstands-
mitglied Ermerling.

Weitere Infos, Öffnungszeiten
und Kontaktmöglichkeiten sind
auf der Internetseite www.
dorfhaus-lenthe.de zu finden.

Regionale Waren und Erzeugnisse: Zum Dorfhausprojekt in Lenthe zählt auch ein Lebensmittelaladen. FOTOS: INGO RODRIGUEZ

Vor dem Café mit Lebensmittelladen: Jürgen Ermerling (links) und Joachim
Müller-Blanck aus dem Vorstand der Genossenschaft DorfHaus präsentieren die
Auszeichnung der Region Hannover für das ehrenamtliche Vorzeigeprojekt.

„In Kürze machen wir
im Dorfhaus

einen kurdischen
Kneipenabend.“

Joachim Müller-Blanck
Mitglied im Vorstand der
Genossenschaft DorfHaus

Einladung zum 1. Bierfest in Leveste!
Wie soll es anders sein. Der Ge-
danke/ Wunsch mein eigenes
Bier zu brauen kam mir bei ei-
nem gemütlichen Bier. Ich woll-
te meinen eigenen Geschmack
finden und machte mich auf
meinen Weg zum Hobbybrauer,
der in den Anfängen auch mit ei-
nigen Rückschlägen/ Misserfol-
gen belegt war.
Im weiteren Verlauf bin ich dem
Verein „Hobbybrauer Hannover
e.V.“ (HBH) beigetreten, in dem
ich u.a. nunmehr auch in der
Vorstandsarbeit tätig bin.
Aufgrund der dortigen Erfahrun-
gen durch die Teilnahme des

Vereins an entsprechenden Fes-
tivitäten, der positiven Rückmel-
dungen der Teilnehmenden und
immer wieder von Personen aus
meinem privaten Bereich sowie
der Gedanke mich bei örtlichen
Festivitäten in Leveste einzu-
bringen, nahm ich mit tatkräfti-
ger Unterstützung meines Bru-
ders und eines Freundes vor
einigen Jahren erstmalig an un-
serem Levester Thiefest teil.
Auch hier bekamen wir sehr vie-
le positive Resonanzen, so dass
wir nunmehr ständiger Bestand-
teil des Thiefestes und dem Ad-
vent auf dem Thie sind. Hier bie-

ten wir u.a. ein spezielles
Weihnachtsbier in einer beson-
deren traditionellen Methode,
dem Bierstacheln, dar.
Das i-Tüpfelchen ist nun mein
erstes Levester Bierfest. Hiermit
möchte ich auch den stetig stei-
genden Interessierten des „Craft
Beer“ (handwerklich gebrautes
Bier) die Möglichkeit geben, die
Vielfalt der Hobbybrauerei ken-
nen zu lernen und insbesondere
auch die Möglichkeit bieten, auf
einem begrenzten Raum eine
Vielfalt von Bieren (über 20) zu
probieren.

- Anzeige -

Eintrittspreise:
Vorverkauf: 15,50 €
Abendkasse: 17,50 €

HIER GEHTS
ZUM

TICKETSHOP

Jeder Gast erhält beim Eintritt ein
bedrucktes Bierfestglas, das im Eintritts-
preis enthalten ist. Auch das erste Bier

ist bereits inklusive.
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